
  

DAS  FRIEDENSLICHT  IN 
ST. MARTIN,  ZWOCHAU 

 
 

DIENSTAG, 23. DEZEMBER  –  17:00 UHR 
Andacht zur Aussendung des Friedenslichts 

Friedenslicht aus Bethlehem kommt nach Zwochau 

 

Das in der Geburtsgrotte Jesu Christi in Bethlehem entzündete Licht wird alljährlich 
am dritten Adventswochenende an Pfadfinder aus ganz Europa weitergegeben. 

 

Anschließend wird das Friedenslicht seit 1994 mit dem Zug in über 30 Städte in 
Deutschland gebracht und dort in zentralen Aussendefeiern an die Gruppen 
gegeben, die es in der Advents- und Weihnachtszeit weiterreichen und dafür 
sorgen, dass dieses Symbol der Hoffnung auf Frieden an Weihnachten in 
zahlreichen Kirchengemeinden und Wohnzimmern, Krankenhäusern und 
Kindergärten leuchtet.  

Das Friedenslicht aus Bethlehem erreicht am Vormittag des 

23. Dezember 2025 

die Kirche St. Martin in Zwochau. Nach einer Andacht  

um 17:00 Uhr in der Kirche St. Martin 

ist jeder herzlich eingeladen,  

bis 18:30 Uhr 

eine eigene Kerze am Friedenslicht in der Kirche zu entzünden und mit nach Hause 
zu nehmen. Wer das Licht empfängt, kann damit selbst die Kerzen von Freunden 
und Bekannten entzünden, damit an vielen Orten ein Schimmer dessen erfahrbar 
wird, auf das die Menschen in der Weihnachtszeit besonders hoffen. Tragen Sie es 
zu den Kranken, zu den Erschöpften und überall dorthin, wo es dunkel ist. 

 

 


